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       Riegelsberg, 13. Juli 2013 

Die Linksfraktion wirft der Verwaltung versuchten Betrug den Räten und 
damit den Steuerzahlern vor: im ausgeschriebenen 
Leistungsverzeichnis, welches auch der Sportplanungskommission 
vorliegt, um die entsprechenden Zuschüsse zu erhalten – wird EPDM 
verlangt. Dem Gemeinderat als Beschlussvorlage empfohlen wurde 
jedoch minderwertiges Füllmaterial, nämlich Recycling-Gummi. Das 
betrachtet die Linksfraktion als versuchten Betrug und Täuschung 
gegenüber dem Gemeinderat.  

Damit ein sauberes, rechtlich haltbares und auch finanzierbares Bauvorhaben 
Kunstrasenplatz Riegelsberg entstehen kann, bitten wir die Verwaltung um 
Prüfung einer Neu-Ausschreibung.  

 
 

 


